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TAGESKALENDER
Amateurfunk Hiddenhausen: 18 bis

20 Uhr Info und Beratung unter ☎
05221/689743.
AWO Eilshausen: 14 Uhr Klön- und
Kartenspielnachmittag im Begegnungs-
zentrum.
AWO Oetinghausen: 14.30 Uhr Gym-
nastik und 15 Uhr Tanzen im Begeg-
nungszentrum.
CVJM Eilshausen: 19.30 bis 21 Uhr
Probe des Posaunenchores im ev.
Gemeindehaus, Erdbrügge 13.
Ev. Gemeindehaus Oetinghausen:
17.30 bis 19 Uhr Mädchencafé im
Jugendkeller.
Ev. Kindergarten Sundern: Jeden
zweiten Dienstag 14.30 bis 16.30 Uhr
Elterncafé.
Garten- und Wanderfreunde Schwei-
cheln-Bermbeck: 16 Uhr Chorprobe
der Singgemeinschaft im Treffpunkt,
Am Kartel (alle 14 Tage, gerade
Kalenderwoche). – Jeden 2. Dienstag
Treffen der Fahrradgruppe am Bus-
bahnhof in Schweicheln.
Gas- und Wasserversorgung Hidden-
hausen: Bereitschafts- und Entstördienst
☎ 05221/962834.
Gemeindebücherei Hiddenhausen: 13
bis 18 Uhr geöffnet.
Gemeindebüro Kirchengemeinde Eil-
shausen: 9 bis 12 Uhr geöffnet,
Erdbrügge 13.
Gesangverein »Freundschaft« Hidden-
hausen: 20 Uhr Chorprobe in der Aula
der Grundschule Hiddenhausen.
Haus der Jugend: 14.30 bis 21 Uhr
geöffnet, Am Rathausplatz 18, Lipping-
hausen.
Ilco Herford-Bünde/Ostwestfalen: Hil-
fe und Beratung unter Tel. 05206/
998067 und 05221/1024478.
Katholische Kirchengemeinde St. Bon-
ifatius Eilshausen: 10 bis 11 Uhr
Pfarrbüro, 15 Uhr Hl. Messe, anschl.
Seniorentreff, 15.30 Uhr Kinderchor,
16 bis 17 Uhr Pfarrbüro, 19.45 Uhr
Kirchenchorprobe in Enger.
Schützengesellschaft Eilshausen: 20
bis 22 Uhr Schützenschießen.
Schützenverein Oetinghausen: 18.30
Uhr Schießtraining auf dem Schieß-
stand über der Sporthalle. Schützen-
verein Schweicheln-Bermbeck: 19 bis
21 Uhr Schießtraining Damen.
Shanty-Chor Eilshausen »Die Binnen-
schiffer«: 19.30 Uhr Chorprobe im
Vereinslokal »Haus Pfingsten«, Brand-
horststraße in Eilshausen.
SJD – Die Falken: 17 bis 19 Uhr
Gitarrenkurs im Haus der Jugend, 18
bis 21 Uhr »Actionscafé« im Jugend-
treff Future.
SV 06 Oetinghausen: 15 bis 16 Uhr
Eltern-Kind-Turnen in der Sporthalle
der Grundschule Lippinghausen.

FAMILIEN-
NACHRICHTEN

Geburtstage

WIR GRATULIEREN:
Frau Inge Kiel zum 80. Geburtstag.
Frau Ilse Schossmeier zum 81. Ge-
burtstag.
Frau Ida Brackmann zum 90. Geburts-
tag.
Herrn Werner Scheidig zum 82.
Geburtstag.
Frau Luise Schnathmeier zum 99. Ge-
burtstag.

Gemeindefahrt
in den Spreewald

Hiddenhausen (HK). Für die 
Fahrt der evangelischen Kirchen-
gemeinde Schweicheln-Bermbeck-
Sundern in den Spreewald sind
noch Plätze frei.  ein Vier-Sterne-
Hotel in Cottbus ist der Stütz-
punkt, von wo aus zwei geführte
Tagesfahrten in den Spreewald
sowie durch die Lausitz nach
Görlitz führen. Die Fünf-Tages-
Fahrt vom 26. bis 30. Juni mit
Übernachtung und Halbpension
sowie allen Fahrten kostet 389
Euro im Doppelzimmer. Weitere
Infos und Anmeldung bei Pastor
Walter, Telefon 05221-62150. 

Eduard (l.) und Luca Leon halten Weidenruten hoch, die sie und ihre
Klassenkameraden auf dem Gelände der Grundschule Arche zu zwei Tipis

verbauten. Dabei halfen die Lehrer Rolf Stohlmann, Nicole Huchzermeier,
Corinna Martin und Markus Steinhard sowie Dr. Ulrike Letschert.

Schüler lernen in Weidentipis
Biologische Station baut »grüne Zelte« auf dem Gelände der »Arche«

H i d d e n h a u s e n - S c h w e i -
c h e l n - B e r m b e c k  (HK). Zwei
schöne Weidentipis haben
Schüler der Grundschule Arche
gestern unter Anleitung ihrer
Lehrer und Dr. Ulrike Letschert
von der Biologischen Station
Ravensberg gebaut.

Die Stiftung der Sparkasse hat
es möglich gemacht. Dank ihrer
Zuwendung kann die Biologische
Station an sechs Kindergärten
und Schulen im Kreis das
Weidenmaterial verbauen. »Es ist
toll, wenn man sieht, wie sehr die
Kinder sich über die Weidenkon-
struktion freuen«, sagt Ulrike Let-
schert. Sie hatte schon Anfang

März Schülern der benachbarten
Eickhoff-Schule beim Bau von
Tipis geholfen.

Kopfweiden sind Bestandteil
der heimischen Kulturlandschaft.
Man findet sie am Rand feuchter
Wiesen oder in der Nähe von
Bächen. Daher stehen sie auch auf
dem Schulgelände der Arche rich-
tig. Denn die Werre begrenzt das
Gelände. Mit Hilfe der Tipis kann
nun das Schulgelände verschönert
werden. 

Weiden lieferten früher Flecht-
material für Körbe, Zäune und
andere Nutzartikel. Die Köpfe der
Weiden müssen regelmäßig be-
schnitten werden, sonst werden
sie kopflastig und drohen ausein-
ander zu brechen. Weiden sind ein
wichtiger Lebensraum für Käfer,

Steinkäuze, Schmetterlinge und
Fledermäuse. Durch den Wandel
unserer Landnutzung sind die
Kopfbäume bedroht, denn große,
maschinengerechte Agrarfabriken
lassen immer weniger Platz für
vielgestaltige kleine Lebensräu-
me. Dabei sind Kopfbäume über-
lebenswichtig
für viele Tierar-
ten. Durch die
Schnittstellen an
den Bäumen
dringen Feuch-
tigkeit, Pilze, Käfer und Insekten-
larven in den Baum ein und
zersetzen einen Teil des Holzes.
Die entstandenen Höhlen machen
den Kopfbaum so wertvoll. So
benötigt der Steinkauz Höhlen
zum Brüten. Da er auf Wiesen

jagt, sichern Kopfbäume im Grün-
land sein Überleben. Auch andere
Höhlenbrüter nutzen die Kopf-
bäume, wie Kleiber, Hohltauben
und verschiedene Fledermausar-
ten, wie der Abendsegler, aber
auch Hornissen und Iltisse. 

In der Arche werden 70 Kinder
in ihrer emotio-
nalen und sozia-
len Entwicklung
betreut. Die
Kinder kommen
zunächst mit

verschiedenen Symptomen wie
Konzentrations- und Lernschwie-
rigkeiten, aggressives Verhalten
oder mangelndem Regelbewusst-
sein. Sie lernen in der Schule im
Ganztag und werden von 16 Leh-
rern betreut.

Ausstellung: Nicht jeder Fuchs ist des Hasen Tod
Zeichnungen, Malerei und Druckgrafiken sind ab
Freitag, 11. April, in der Galerie des Rathauses in
Lippinghausen zu sehen. Die Arbeiten haben Studie-
rende und Lehrende der Fachhochschule Bielefeld,
Fachbereich Gestaltung, geschaffen. Die Ausstellung
will einen konzentrierten Blick in künstlerische Positio-
nen des Fachbereiches geben. Die Ausstellung wird

um 19 Uhr eröffnet. Einführende Worte spricht
Professor Jochen Geilen. Sein Lehrgebiet ist Zeichnung,
Illustration und Druckgrafik. Geilen hat unter anderem
für den Stern und Merian sowie die Sendung
»Sesamstraße« gearbeitet. Er stellte zuletzt in Attendorn
aus. Für Musik sorgt zur Eröffnung Christian Tadday am
Akkordeon. Foto: HK

Wieder Rentenberatung im Rathaus
Hiddenhausen (HK). Die Deut-

sche Rentenversicherung bietet
Montag, 14. April, im Raum 104 in
der Gemeindeverwaltung Hidden-
hausen, Rathausstraße 1, Ortsteil
Lippinghausen, einen Sprechtag
an. 

In der Zeit von 8.30 bis 12.30

Uhr und 13.30 bis 16 Uhr werden
Bürgerinnen und Bürger in allen
Fragen bezüglich Rente beraten.
Außerdem können die Ratsuchen-
den sich die aktuelle Rentenhöhe
berechnen und ausdrucken lassen.
Es sind noch einige Termine frei.
Mitzubringen sind in jedem Fall

der Personalausweis und Ihre Ver-
sicherungsnummer.

Interessierte sollten auf jeden
Fall vorab einen Termin unter der
Telefonnummer 05221-964206
vereinbaren und auch bei Anmel-
dung die Versicherungsnummer
angeben.

 

Ingo Appelt kommt am Wochenen-
de nach Hiddenhausen.

Rächer der
Enterbten
Appelt auf Tournee

Hiddenhausen (HK). Ingo Ap-
pelt ist der Retter der Nation …
wer sonst?

Kein Geld, keine Arbeit und
keine Ahnung wie es weitergeht!
Das ist Deutschland im Jahr 2008!
Und es kommt noch schlimmer:
»Wir sind Papst, ein Mädchen ist
Kanzler und Lafontaine Ossi…«
Die Karten werden neu gemischt,
der Untergang droht.

Doch Rettung naht.
Vergesst Frodo und den

Highlander! Vergesst Spiderman
und Benedikt – es kann nur einen
geben, der dieses Land noch vor
sich selbst retten kann! Endlich ist
er da, der Befreier der Unter-
drückten, der Rächer der Enterb-
ten, der Beschützer von Witwen
und Waisen.

Der einzig wahre Entertainer
unserer Zeit, Deutschlands Befrei-
ungskomiker Nummer 1 hat seine
Bestimmung gefunden. Ingo Ap-
pelt – der Pionier der deutschen
Standup-Comedy, der Mann der
ersten Stunde – als Superstar gab
er die Antwort auf alle Fragen, in
seiner neuen Show wird er zum
Retter der Nation!

Mit seiner einzigartigen Komik,
seinem Faible für Intimitäten und
seinen legendären Parodien weist
er uns den Weg aus dem Elend.
Direkt, respektlos und gnadenlos
ehrlich – Entertainment at it’s
best!

Ingo Appelt tritt Samstag, 12.
April, ab 20 Uhr in der Olof-Pal-
me-Gesamtschule auf.

Die erfolgreichen Jungschützen: Bastian Guszausky, Adrian Hoffmann,
Laura Adrenaw, Lukas Hempelmann, Marcel Sollmann und Alexander Sill.

Jungschützen sind
erneut Kreismeister
Auch im Einzel zwei Titel nach Oetinghausen

Hiddenhausen-Oetinghausen
(HK). Die Luftgewehrmannschaft
des Schützenvereins Oetinghausen
ist Kreismeister geworden. Das
Team wurde beim Kreisjugendtag
in Vlotho geehrt. Bastian Gus-
zausky, Adrian Hoffmann und
Lukas Hempel-
mann errangen
den Titel in der
Disziplin Luft-
gewehr Schüler
aufgelegt wie be-
reits schon 2007. Auch in der
Einzelwertung dieser Klasse ging
der Kreismeistertitel an Adrian
Hoffmann und bei den Schülerin-
nen konnte Laura Adenaw in der
Kreismeisterschaft den dritten
Platz für die Oetinghauser sichern.

In der Klasse Scatt-Schießen
kamen die Oetinghauser mit der

Mannschaft hinter Winterberg auf
den zweiten Platz. Jedoch sicher-
ten hier Marcel Sollmann und
Alexander Sill beide den Kreis-
meistertitel in der Einzelwertung,
mit dem gleichen Ergebnis.

Als »Jugendgruppe des Jahres
2007« wurde Oe-
tinghausen mit
dem Trainer und
Leiter Manfred
Hempelmann
ausgezeichnet.

Diesmal schafften es die Oeting-
hauser wieder auf einen hervorra-
genden zweiten Platz. Höher ein-
gestuft wurde diesmal Winterberg.

Doch Ausruhen kennt die Ju-
gendgruppe nicht, so stehen an
den nächsten Wochenenden noch
Wettkämpfe, Pokalschießen und
die Bezirkmeisterschaft an.

Viele Wettkämpfe
stehen noch an

Köpfe werden
schnell kopflastig


